
Pfarrbüros der PG Durach-Sulzberg 
E-Mail (pg.durach-sulzberg@bistum-augsburg.de) 

 

Hauptbüro Durach, Kirchenweg 3, Telefon 0831 561290 

 

Montag, Mittwoch und Freitag 8.30 – 10.30 Uhr 

Donnerstag               16:00-18.00 Uhr  

 

Nebenbüro Sulzberg, Pfarrweg 1, Tel: 08376 283  

Dienstag    8:30-11.30 Uhr  

 

Außerhalb der Öffnungszeiten bei Notfällen  

erreichen Sie einen Seelsorger unter: Tel: 0151 67327881 
 

Gottesdienstordnung 

 

HEILIG GEIST DURACH 

Samstag 13.06. Unbeflecktes Herz Mariä 

  18:40 Rosenkranz/Beichtgelegenheit  
  19:15 Vorabendmesse  

Sonntag 14.06. 11. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

  9:45 Pfarrgottesdienst mit 75 jährigem Jubiläum des kath. Frauenbundes Durach  
Für die Verstorbenen und geistlichen Begleiter des kath. Frauenbunds Durach 
JM Marianne Gredner 

Dienstag 16.06. hl. Benno, Bischof von Meißen 

  14:45 Wortgottesfeier im Seniorenzentrum  

Mittwoch 17.06. Mittwoch der 11. Woche im Jahreskreis 

  19:00 Bibelteilen im Pfarrheim Durach  

Donnerstag 18.06. Donnerstag der 11. Woche im Jahreskreis 

  18:45 Rosenkranz  
  19:15 Gedenkgottesdienst für die Verstorbenen des vergangenen Monats  

Samstag 20.06. sel. Margarete Ebner, Jungfrau 

  18:40 Rosenkranz/Beichtgelegenheit  
  19:15 Vorabendmesse  

Helene Hafenmair 

Sonntag 21.06. 12. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

  9:45 Pfarrgottesdienst  
Wilfried Kaffrell 
Anneliese und Erhard Ressel und Heinrich Walk 

  11:15 Taufe von Michaela Körper  

KURATIE ST. GEORG BODELSBERG 

Sonntag 14.06. 11. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

  8:30 Sonntagsmesse  
Alfred Wegmann, Josef und Martina Gschwend 
Hailer Emmi mit Eltern und Geschwister 

Sonntag 21.06. 12. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

  8:30 Wortgottesfeier  
Ulrich Gschwender 

mailto:pg.durach-sulzberg@bistum-augsburg.de


ST. JOSEF DER ARBEITER WEIDACH-OBERKOTTERN 

Sonntag 14.06. 11. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

  11:00 Wortgottesfeier  

Freitag 19.06. Hl. Romuald, Abt, Ordensgründer 

  18:45 Rosenkranz  

  19:15 Abendmesse  

Sonntag 21.06. 12. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

  11:00 Sonntagsmesse  

 

 

HLGST. DREIFALTIGKEIT, SULZBERG 

Samstag 13.06. Unbeflecktes Herz Mariä 

  11:00 Doppeltaufe Hanni Griesbeck und Marius Menzler  
  18:40 Beichtgelegenheit  
  19:15 Vorabendmesse  

Richard Filleböck 

Sonntag 14.06. 11. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

  9:30 Rosenkranz  
  10:00 Pfarrgottesdienst, Opfer für die Pfarrkirche, Pfarrintention  

Hedwig Zolikofer 
Maria und Josef Spiß und verstorbene Angehörige 
Maria Frey mit Familie Endras und Egger 
Genovefa Schmid 

  11:00 Gemeinde in Bewegung: Familienwanderung auf die Sulzberger Burg mit 
Wortgottesdienst, Treffpunkt: 11.00 Uhr am alten Sportplatz in Sulzberg, an der 
Martinszeller Str., Bewirtung durch den Pfarrgemeinderat  

  11:45 Wortgottesdienst auf der Burg, musikalische Begleitung Cantica  

Donnerstag 18.06. Donnerstag der 11. Woche im Jahreskreis 

  19:15 Abendmesse  

Freitag 19.06. Hl. Romuald, Abt, Ordensgründer 

  8:00 Heilige Messe in Untergassen  

Samstag 20.06. sel. Margarete Ebner, Jungfrau 

  18:40 Beichtgelegenheit  
  19:15 Vorabendmesse  

Verstorbene der Familien Friedl, Ammann und Zimmer 

Sonntag 21.06. 12. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

  9:30 Rosenkranz  
  10:00 Pfarrgottesdienst mit Einführung der neuen Ministranten, Opfer für die Pfarrkirche, 

Pfarrintention  
Verstorbene der Familien Boxler und Lochbihler 
Hermann Martin (JM) 
Karl Pfänder 

ST. JOHANNES BAPTIST, MOOSBACH 

Sonntag 14.06. 11. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

  8:15 Rosenkranz  
  8:45 Sonntagsmesse  

Sonntag 21.06. 12. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

  8:15 Rosenkranz entfällt!  
  8:45 Festgottesdienst zum Patrozinium, Einführung und Verabschiedung der Ministranten, 

musikal. Begleitung Chor "ZwischeDUR" und anschl. Stehempfang  

 



ST. OTMAR, OTTACKER 

Sonntag 14.06. 11. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

  19:15 Abendmesse  
Zum Dank 

Dienstag 16.06. hl. Benno, Bischof von Meißen 

  8:30 Heilige Messe  

Sonntag 21.06. 12. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

  8:15 Rosenkranz  
  8:45 Wortgottesfeier  
 
 

 

ELFTER SONNTAG IM JAHRESKREIS 
14. Juni 2026 

1. Lesung: Exodus 19,2-6a 

2. Lesung: Römer 5,6-11 

Evangelium:  
Matthäus 9,36 – 10,8 

» Diese Zwölf sandte Jesus aus und gebot ihnen: 
Geht nicht den Weg zu den Heiden und betretet 
keine Stadt der Samariter, sondern geht zu den 
verlorenen Schafen des Hauses Israel! Geht und 
verkündet: Das Himmelreich ist nahe! Heilt Kranke, 
weckt Tote auf, macht Aussätzige rein, treibt 
Dämonen aus! « 

 

 

 
 

 

 
 

Bibelwort: Matthäus 9,36 – 10,8 

Müde und erschöpft – so nimmt Jesus die Menschen um sich herum wahr. Was fehlt 
ihnen? Jesus merkt, dass es hier um eine große Aufgabe geht, die gemeinschaftliches 
Engagement braucht. Er überlegt – und dann traut er zwölf von seinen Vertrauten zu, 
den Menschen in ihrer Not zu helfen. Viel haben sie bereits empfangen. Und viel 
können sie davon nun weitergeben: umsonst. Es geht hier also nicht um einen „Deal“, 
bei dem eigennützig aufgerechnet wird: Wenn ich dir das gebe, dann musst du dafür 
das geben. Nein, Jesus macht keine Rechnung für die Verbreitung der Liebe auf. Er 
weiß: Wer mit der Liebe lebt, behält sie nicht für sich, sondern lässt andere daran 
teilhaben, ohne eine Gegenleistung zu erwarten. Denn die heilende Zuwendung, die 
in der Liebe ihre Wurzeln hat, ist und bleibt ein Geschenk. 
Müde und erschöpft – so fühlen wir uns unter dem Druck täglicher 
Schreckensbotschaften von Krieg, Katastrophe und Machtmissbrauch in der Welt auch 
oft. Und doch gibt es noch etwas anderes – damals wie heute. Es gibt sie, manchmal 
unverhofft, die geschenkte Zeit für herzliche Verbundenheit. Und es gibt sie, vielleicht 
ganz spontan, die Freude, davon einfach etwas weiterzugeben. Das heilt die 
zermürbte Hoffnung. 
  

Susanne Brandt 



 Herzliche Einladung 

 

 
 

 

Nachlese  

Fronleichnam – mit Jesus auf dem Weg durch Durach 
Kreative Blumenteppiche, feierliche Prozessionsmärsche und das Allerheiligste in der 
Monstranz unter dem Baldachin – ein stimmiger Ausdruck von reicher Tradition und 
konkretem Glaubenszeugnis. 
Auch in diesem Jahr haben wieder viele engagierte Jugendliche, Frauen und Männer 
dazu beigetragen, dass Fronleichnam in einem schönen Rahmen gefeiert werden 
konnte. Ein herzliches Dankeschön an alle, die sich in irgendeiner Form eingebracht 
haben. Ein Vergelt’s Gott für die zahlreiche Teilnahme und das Mitgehen und 
Mitsingen sowie das Mitfeiern des Festes. 

     Bilder und Text: H. Karg 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Hinweis Altpapier-Container 
 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
noch bis zum 19. Juni 2026 steht in Sulzberg am Pfarrheim  
 
ein Altpapier-Container bereit. 

 
 
 
Herzliche Einladung 
 

 
 

 

 
Nachlese 
 
Festliche Wochen in unserer Pfarrei 

Die vergangenen Wochen standen ganz im Zeichen wichtiger kirchlicher Feste, die 
unseren Glauben und unsere Gemeinschaft auf besondere Weise sichtbar gemacht 
haben. 
Den Auftakt bildete das Hochfest Pfingsten. Es erinnert an die Sendung des Heiligen 
Geistes und gilt als „Geburtstag der Kirche“. Der Festgottesdienst wurde vom 
Kirchenchor Trinitatis feierlich mitgestaltet. 



Am Dreifaltigkeitssonntag feierten wir das Patrozinium unserer Pfarrkirche. Das Fest 
der Heiligsten Dreifaltigkeit lädt dazu ein, über das Geheimnis Gottes als Vater, Sohn 
und Heiliger Geist nachzudenken. Im Anschluss an den Gottesdienst sorgte die 
Musikkapelle mit einem Standkonzert für festliche Stimmung. Beim erweiterten 
Kirchencafé, das vom Pfarrgemeinderat ausgerichtet wurde, blieb Zeit für Begegnung, 
Austausch und ein schönes Beisammensein. 
 

Mit Fronleichnam folgte ein weiteres großes Fest im Kirchenjahr. Dabei feierten wir die 
Gegenwart Christi in der Eucharistie. Musikkapelle und Kirchenchor waren im Einsatz 
und trugen zur feierlichen Gestaltung bei. Bei der Prozession durch unser Dorf 
machten wir sichtbar, woran wir glauben, und trugen unseren Glauben hinaus in die 
Öffentlichkeit. Die liebevoll gestalteten Altäre entlang des Weges gaben dem Fest 
einen besonders würdigen Rahmen. 
 

Ein herzliches Vergelt’s Gott gilt allen, die durch ihre Mithilfe, ihr Engagement und ihre 
Zeit zum Gelingen dieser Festtage beigetragen haben. 

                                  Text und Bilder: Eva Spöttle 
 

 
 

    


